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an, bei welcher Gelegenheit der sonst ehrbare und fleißige
Familienvater fruchtlos ausgepfändet wurde. Er hatte den Winter durch
wenig Verdienst gehabt und es war ihm nicht möglich gewesen,
seine acht Kinder zu ernähren und dabei noch Fr. 10.80 für die
schweizerische Telegraphen Verwaltung aufzubringen.

Fruchtlose Pfändung bedingt im Kanton Bern die Einstellung
in den bürgerlichen Rechten auf drei Jahre. Hans Gnägi, senior,
ertrug diese Demütigung nicht, sondern erhängte sich im Gnäppi-
koferwald, und nun muss die Gemeinde Gnäppikofen dessen acht
Kinder auch noch erhalten. Die Fr. 10. 80 hat die schweizerische
Telegraphendirektion nicht gekriegt, sondern wartet die Volljährigkeit

des jungen Hansen ab, um ihn dafür zu betreiben.

Apropos, ich ließ mir sagen, dass ein Isolator sich ungefähr
auf einen Franken im Ankauf stelle. Wissen Sie etwas genaues
darüber? Ich nicht; und dann, ich möchte der schweizerischen
Telegraphendirektion nicht Unrecht tun, denn wie gesagt, ich
wollte keine Satire schreiben.

BÜMPLIZ C. A. LOOSL1

GESPRUNGENE SAITEN

Jüngst sprang an der Aeolsharfe

Jäh eine Saite, ich schlang

Die Enden zu einem Knoten,

Nun singt sie wie einst sie sang.

Doch die in der Brust gesprungen,
Heilt keine Kunst, und ein Riss,

Der zittert und klafft zeitlebens —
Wer sagt vom Herzen: Vergiss!
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